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ich stimme Dir zu, dass die Frage nach dem biologischen Geschlecht aufgrund des Fredtitels
wohl eher eine Nebenrolle spielt. Inwiefern das Thema eine Nebelkerze ist, kann ich nicht
beurteilen, da ich den Fred jetzt nicht genau verfolgt habe - Identity Politics langweilt mich
inzwischen eigentlich. Dennoch waren da für mich neue Aspekte: dass das biologische
Geschlecht von einigen Parteien inzwischen genau so kontrovers eingestuft wird, wie das
soziale, war mir unbekannt, weswegen ich dazu mehr wissen wollte. aber wie schon gesagt,
was da an "Argumenten" kam, ist mir jetzt wirklich zu dünn, um anzuzweifeln, dass das an
äußeren Geschlechtsmerkmalen festzumachende Geschlecht in der Regel mit dem biologischen
zusammenfällt. Popper habe ich vorauseilend erwähnt, weil ich in der Vergangenheit den
Eindruck gewonnen habe, dass Du gerne erkenntnis- und wissenschaftstheoretische Elemente
aus dem Philosophieunterricht Deiner eigenen Schulzeit einbringst und da geht in Deutschland
eigentlich nichts ohne Popper.
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